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Vonners tag Vcn 26. Zännev 1887.

Nermischte ^erlantdarungcn.
Z . ?6. (2) N r . 85 .

V e r l « u t h « r » n g .

I l i dem Mar?lfi<c?en Adelsbsrq ist eine
Fleischhauers,Gerechtsame zu verleihen.

Diejenigen/ welche um das jwe,te Fleischers
Zewerbe einzukommen wünschen, werden auf»
gefordert, ihr? m,c den Zeugnissen der e r l l r r ,
len Kunst , M o r a l i t ä t , und eme» h,nrelchtti«
din Vermögens belebten Gesuche h>6 , 5 . des
k. M . Hornung l . I . be, dieser Vez,rk^obr,g,
keit anznbr,n^en, und davm den Wohnor t
deull'ch an,uz igen, indcm man auf nicht qe,
hörig v e r f a ß t , und nicht documentlrte Em»
lagen kc,ne Ri'ckNlbt pchmen kann.

Bc^rksobrlgselt Adelkberg den 17. Jän -
ner 16)7 .

Z . 3«. (2) N r . 443".
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasl^rg wild die»
»nt bekannt gcmacl't: (?s sey über Ansuche:' r,s
Anlon Pisä,'!ar, als (icsiionär des Michacl Rup,
»itk von Sibcrsche, wider Lorcnz Do!Ie<lz auch ron
^ibersche, in die Reassumirung 5cr mit Bcsä'til'e
vom I « . August d. I , auf den ,9 . November l. I .
bestimmten, abcr unterbliebenen dritten Tagsa.
tzuug, zur executiven Fcilbicthutig tcr , dcin ^0.
rcnz Dollenz gehörigen, tcr Herrsä'^ft Loilsch «ub
Rcct. Nr. 606 dienstdaren, geriätlich auf 1270 fi.
2Z kr. gcsckähtctl Bicrtclhube in Sidersche, rve»
gen schuldigen ^5o st. c. 5. c. gewiNiget, und dazu
der ,5 . März 1857, früh von 9 dig »2 Uhr in
Loco der Realität mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß diese Realität bei dieser Fellblethungs-
Tagsahung um was immer für cmen Preis ver-
lauft wcrocit wird.

Das Sckäliungsprotocoll, die Licitationsbe'«
dinguisse und der Grunddlichsextracc kdnncn in cie«
fcr Gerichtskan^Iei eingesehen werke»,-

Bezirtsgcricht Haasberg am 2». Dec. »L56.

3- 65. (2) I . Nr . , 7 ' 9 .
E d i c t .

Dag vereinte Bezirtt^ericht Ncudcgg macht
rc lannt : (zg ^ b e <,̂ f Anlangen des Herrn v i ' .
^H2!cph Orel von Laibach, (Zcsslonärs des ^orcnz
>entjchcgq„ wider Jacob Duller ron BilÜchbcrg,
in die Reassumirung der mit Bcschclde vom 4. No«
vember ,8ä4 auf den ,5. December i834 bestimm-
ten, dann adcr mit Bescheide vom 1. December
i854 wieder M i r t en neutrlichen öffentlichen B e r .
ßeigerullg der, laut Protocols 10. März ,Ü5 l von

lehterm erstandenen Ant. Gertscberisck'en, der Pfarr-
gült Sckarfenbcrg 6uk Rcct, Nr. 5, dienstbaren,
in BilNchberg gelcqcncn, auf 6/,5 f l . gerichtlich ge«
scdcihten ganzen Kanfrcchtshube, rregen nicht zu.
gebaltenen Zahlungsfristen nacl) den Licitationsbe«
dingnisscn, gervilliget, und zu deren Volnahme eine
einzige Feilbietbungs« TagsayunZ auf den 14. Fe«
bruar d. I . , Pormittags y llhr im Orte r?r Rea-
lität mit dem Beisätze bestimmt wortcn, daß die
zu veräußernde Realität um den Grsiehungsxreis
pr. 42> st. ausqcdolhen, und bei deren tucht An«
brinquug um diesen oder einen hohcrn Prcis, auch
um jeden geringeren hinlangegcben werken würd?.

Die Licit^üonsbcdingnisse und das Scdähungs»
protocoll kann Jedermann in dieser Gelichlbt'anzlcl
sogleich einsehen. ^

Ncudegg am 2. Jänner »827.

2 . 79. (2) I . Nr. 2 , .
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird
hiemit bekannt gegeben, daß die mil Edict vom
6. November v. I . , Z . 9 , 7 , kund gegebene, auf
den 8. Feb'ucir l. I . bestimmte dritte executive
Versteigerung der, in die Berlaßmafsc des scl. Io»
hann Kopriuz gehörigen, der Hetrscdaft Weircl»
bcrg 5n!)Rcct. Nr. 407 dienstbaren, somnu Mohn«
und Wirthschaflsgcdäuden, auf ^6^ st, geschätzten
'/4 Hlibe zu Randcl'l, auf den 14. Februar l. I . ,
Bormillagi) ,« Uhr übertragen sel), bei welcher
die Psandrcalität nachdem bisher lein Anboth ge-
schah, c>uch unter dem Schätzwerthc hintangegeben
werden wird.

BezirksgerichtSciscnberg am »6, Jänner »637.

Z . L5. (») I . Nr . ,5^6.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Neudssgg wird kund
gemacht: M a n hade auf Anlangen des Mar t in
Sa lh von Golek, wider seinen Sohn Anten Saitz
von cbcchka, wegen, ans dem wirtbschaftsämslichcn
Vergleiche <!lll>. 2<). Jänner, «:t, i i l l i d . 26. Ju l i t;t
6. August d I . , dem (3rst?rn an Lebensunterhalte
schuldigen lo f l . , dann dessen minderjährigen Kitz«
dern Johann, Michael, Mar ia und (^cu'ilia schul«
digen ä!tc,lliä,'c>! Haus.lbfcrtigung mit,2nst. c. 5. ĉ .,
die öffcncliä'e Verweigerung der, dem lchtern gehö»
r^gcn, dem Gut? Kleinlack^KRect.Rr. ,?5 dienst-
baren, im Dorfe Srcbcrnok ^der Golck liegenden,
gericdtliä) auf ll-c) ft. 5o kr. geschaßten behausten
Viertelbube, dann des der Herrschaft Neudeqg 5ut>
Berg. Reg. Nr . 7 bergrechllichen. in Al t -Zerou-
jcbcg l,cgenden, auf 5 st. gesä,ä<)tcn Weingartcng,
endlich dc3 eben dieser Herrschaft «ub Berg. Reg.
Nr . , bcrgrecbtliä'ell, auf 3 st. geschätzten Wald»
anlhcilö und der Fährnisse, a ls : emcr Bottuug^
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eines Weinfasses, 6 Eimer haltend, und zweier
Truhen, zusammen geschätzt 3 st. 3a kr., bewilliget,
und zur Vornahme derselben krei Tagsatzungen in
LocoGolek, als auf den 2c>. Februar, oann 3c».
März und 27. April ,937, jedesmal 9 Uhr früh
mit dem Beisatze anberaumt, daß diese Re^lita.
ten und Fährnisse bei der ersten und zweiten Tag.
sahung nur um tcn Säiätzungsprcis, bei der erit«
len Tagsatzung aber auch uncer dein Schätzungs-
preise veräußert werden.

Die Kauflustigen werden dazu mit dem Be«
deuten vorgeladen, daß sie 0uu Schähungöpratocoll
und die Llcitacionsbedmgllisse in dieser Gerichts»
tanzlei zu den gewöhnlichen Amtsstundcn einsehen
tonnen.

Neudegg am »9. November ,336.

Z . 62. (3) Nr . »39.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibachs wird hiemit bekannt gemacht: (Ks sey in
der E,recutiol,ssache der Ursula Babnik, unter Ver»
lretung des Herrn Or. lZrobath, wider Johann
Kaulschitscl) aus Suctje, pu i^m schuldigen 5"c> ft ,
die öffoulichc Versteigerung des, de,n <Zxccut>n
gehörigen, und mi l executio-m Pfandrcchlc belegten
Zical- und Mobilarvcrmögens, als:

2) der dem Pfarrhofe Zayer »u!> Rect. Nr. »
dienstbaren, zu Suetze 5ud <Zl.'i>f̂ . Nr. 5 bc»
baustcn Ganzkubc, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerte pr. 53^5 ft. 4» kr. ;

d) des, der Herrschaft Görtschach unterthä»lgen
Ueberlandsackersrolüna, bewerthet a u f ^ I f l .
20 kr., und

c) der auf 45 ft. 46 kr. geschätzten Fahrnisse be«
williget,

und deren Bornahme auf den l2 . Jänner, »5.Fe«
bruar und i3, März k. I . , jedesmahl um 9 Uhr
Vormittags in Loco der Realität zu Suctje mit
dem Beisatze anberaumt worden, daß die Realitäten
sowohl als die Fährnisse bei der ersten und zweite«
FeildicthungZtagsatzung nur um oder über den Schät..
z,ungsl?crth. bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintatiqegcbcn weroen.

Die dießfälligcn Licitationsdekingniffe können
täglich bieramts eingeseben welden.

Laibach am 2<̂ . November i626.
A n m e r k u n g . Bei cer ersten Licitaticn ist kcin

Kauftustigcr crschicilen; es wird sonach zur
zweiten »uf den »3. t. M . bestimmten Feil»
bi«l)ungstagsatzung geschritten.

3 ?^- ( ^

Eingetretener Hindernisse wegen
wird der", auf den 25. l. M . ange-
kündigte 2te subscribirte Bal l auf der
bürgert. Schießstatte übertragen, so
zwar/ daß der 2te am 3 i . l . M . und
der 3te am 6. Februar adaehalten wer-

den wird. Welches hiemit dem verehr-
ten Publicum bekannt gemacht wird.

Z. 76. (2)

A n z e i g e .
I m Hause des Herr,, Martmtschitsch an

der Wicnelstraße N r . 4 , fmd bei Gefertigtem
nachstehende, ganz fertige Wagen um billigste
P'. eise zu haben, a l s : 1 Pntzka, ^sitzig mi l V o r -
dach und ssslfcln Kutscherfußbrelt; » P r l yka ,
lelchte, mit Vordach, ohne stelfem Kutschcv-
fußbrett; , Pritzsa, leichte, halbgedeckt, und
1 leichte DamenwM'st, 2 - und ^sitzig, l lnd
der Kutschersitz zum wegnehme».

Sämmtliche Wägen sind nach neuester
Mode und uorzügllch gut gearbeitet, zu deren
Abnahme sich bestens empfiehlt hochachtungsvoll

M a t h i a s M e d i t t z h ,
Saltlermeister.

Z. 7>. ^ )
Jemand wünscht als Oeconom

zu irgend einer Landwirthschaft, oder
als Verweser bei einem S tah l - und
Eisen - Gewerke, oder aber als Sta l l -
meister bei einer hohen Herrschaft
angenommen zu werden.

Das Nähere erfährt man im
Hause Nr . 5o in der S t . Florians-

Z. 1667. ( l » )
Leopold Paterno l l t , Inhaber einer

wcchlassortirtenBuck-, KlM»i-, Muslkalien-
und Schreil)lnaterialien-Handlllng »n Lai-
bach am Haupcplaye, wclchl.' lielv mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's m die''cii Fächern
verschen lss, empfiehlt sich hicmtt zum geneigten
Zusonlch und zur Besorgung jedcr schriftlichen
Bestellung. Dem Leftpubllcum der ProvlnzKraln
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zurgcncigten3heilnahmeseineLsihblbll0thek,
wclchc 5 0 9 7 V a n d e ohne dle Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und Be l lemM in deutscher, dann,
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind sehr bl l l lg, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag alsaufüTage, i Monat, Halbjah,
und 1 Jahr, nack Belieben taglich abonniren.
D'e Cataloge kosten zusammen 3okr. , können
aber auch gratis eingesehen werden.
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Mi t allerhöchster Bewilligung.

Den 3 1 . tlcscs Monats
f indet in W ien bestimmt und unabänderl ich die

Ziehung der großen Lotterie

her dm Realll i len
S t a t t ,

wobei gewonnen werden:

D u c h t e n 2 2,0 tt 9 i n k 0 I 6,
als Ablösungssumme für die Haupttreffer,

und ausserdem noch

Gulden 2 5 2 . 5 0 0 W . W .

Die sebr zahlreichen und großen Geldgewinnste dieses mit dem allgemeinsten Beifalle
aufgenommenen Spieles von fl. 202,500, 45,000, 25,000, 12,500, 10,000, 5000

4000, 3000, 2500, 2000, 1500, 1200, 1000, 500, 250, 200, 150, 100 lc.

sämmtlich in barem e^elde,
«nd in 4200 Losen, zum Nominal-Werthe von fl. 12 '/2, betragen laut Ausweis

o d e r

G i l d e n »H R^ H^I R^ UM UM ^M^ Wien.

Die geringste gezogene Prämie der rothen Gratis-Gewinnst-Lose ist 50 fi. W . W .
D « d,c rothen Gratis« Gewinnst - Lose dieser Lotterie beim garcmNrmden Großhandlungshause
hcrel'.v gänzlich vergriffen sind, so wird Kci Abnahme von g Losen ein verkäufliches Los unent-

geldlich darauf gegeben.

Das Los kostet 12 '/2 fi. Wien. Währ.
Wien den i . Januar 1827. D l . C o i t h ' s Sohn K Comp.

I n der Singelstlahe, im eigenen Hause Nr. 694.

Lose dieser Lotterie sind billigst beim Handelsmann I o h . Ev. Wu tsche r ,
zu haben.



Z. i656. (11) — 62 -

Große Lotterie mit mehreren Haupttreffern und

o h n e F r e i l o s e ,
damit jeder Besitzer eines gewöhnlichen verkäuflichen Loses auf alle Treffer
dieser Lotterie spiele, wahrend bisher die Freilose einen großen Theil der

Gewinne einer Lotterie in Anspruch nahmen.
Es werden nämlich bei dem k. k. privil. Großhandlurigshause Hammer A Kar is ausgespielt:

Die bei Klagenfurt in Kärnthen liegende, sehr bedeutende

und das in der landesfürsilichcn Stadt Baden bei Wien befindliche

schsue Maus A r . 70,
für welche beide Realitäten dem Gewinner eine Ablösung

in Barem von Gulden 2 0 0 , 0 0 0 W. W. angebothen wird.

I n dieser Lotterie sind — was noch nie der Fall war — folgende 4 ausgezeichnete Treffer in
Losen vorhanden, nämlich:

1 Tresser von 10000 Losen
t detto » 7600
t dctto ' 5000

und 1 detto » 2Z00
Ts bleibt nun dem vcrebrlicren spielenden Pubttcum zu beurtheilen überlassen, was für eine Anpht

der nahmhaftesten. Geldtreffer oem Gcwmner eines solchen Los-Quantums zufallen kann.

Die Gesammt - Gewinnsumme dieser Lotterie belauft sich laut Spielplan

auf Gulden 8 O H O O O Wien.Währ.
welche laut Spielplan in Tresser von 200,000, 100,000, 75,000, 50,000, 25,000, 20,000

12,000, 10,000, 7000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000 u. s. w. vertheilt sind.

Die Ziehung hat nächstkommenden 20. Mai Statt.
Lose dieser Lotterie sind bei Gefertigtem zu haben,

Spielptäne und Abbildungen der Realitäten werden ^ l i » verabfolgt.
Johann Ev. Wutscher,Handelsmalm in Laibach.



Anhang zur Rkwacher Leitung.
^ Meteorologische Beobachtungen zu Laidach im I a h r V l 8 3 7 . > . ^ ^ r ^ N « g "

^ L a i o merer ! T y c - i n o m e t e c W i t i e r u n t z ^ Gluber'sch^n Vaoal j

« " !^ Früd 3 Mittag Abends i! Früh lMit tag l A-dends Früh Mit-aas ! ?lbcndb -i- ! !
L " s!—I H — z > z ^ bis bis z l>is > odcr <». o" o ' "
Z ^ ^ , H , s Ü. ^ . j L^ Z. j L. > K. l D . v l K . j W . z K , j W.jj ^Uhr 3 Uhr > 9 Uln^ - ^ ^ j

> I l » . iÜ.il!27 ? .o lV7" '6^ 2V 63 ^ , — _ 3 — ! 2!^ trüb lriih" sRcqs'l, ^ — l 0 4 6
« . 1 9 , ^ 2 7 5,2 27 5,u 27 <j,, >— 1 — ^ 0 — ^ re.qn. Tchnee trüb , — > 0 5 o^
»» !2c>'^27 3.9 27 4,0 27 j 4,5 z 1 — — 3 — , ! t , i ! b Echnee j trüd ! — ! 0 5 6 l
» ! 2 ' . l , 2 7 ^.1 27 ^ , l 27 4 . ^ ! 0 ^ - — 5 l — 2 tr i lb Schnee Rcc,c» > — ^ 0 4 6
„ 22. ,7 ! 5,0 27 5,8 27 5,95— 2 — 5 ! — H Nebel Nedcl ^icbcl ! — n 26
, 2 5 ^ 2 ^ 5 ' 9 l 2 7 6.0 27 6,0 — , — 5 , — 5 tr i i l , l,eitcr heiter ! — 0 29
« 2 ^ - z ! 2 7 ! 5 , 5 ^ 2 7 ' 5,2 27 5>,1 — ^ — ! 7 ^ ^ 6 ^ t r ü b Isel-ö» lch^ i , ' 's» ! 0 5) 0

Qours liolil 20. Jänner l837.
«̂ . MtttelvreiS
Staalbsch„IdVerschreibullg.,u5 v. H. (>., C M ) ioä ' l4

detto detlo zu 4 v.-p. (m(5M.) 99 5,4
Vetto detto zu 5 v. H. (in CM.) ?5 5^6

Verloste Obligation.. Hofkam.^z«5 v.H ^ - ' —
m«l . Obligation, d. Iwanqs.H^u^ i/z v.H / >. —
Darlelitns ,n Kram u. A e f ^ / ^ 4 v,H > ̂  9Y ll2
l 'a l . Obligat. i>lr Stänoc v.H;uZ il» v.H.< " —
Tyrol f V

D ^ l l . mit Verlos. v . J . ißüofür 100 si. (inC-).'^.) 226 5>6
dtllo detto u. I . i«2l für icx> ft. l i i , EM.) iä2 1̂ »
deito dctto v. I . liiZ^i fur 5c>c> fi. (in (KM.) 5^7 1,^2

Wien. Stadt-Vanco-Obl. zu 2 ,^2 v. H. (i« (HM.) 66
Ol>!i^atiuncn der alternLom-

b r̂discheil Schuloen zu 2 v .H. (inCM.) 55 ij2

Bank» Action pr. Stück 1.̂ 62 gjia iu C. M .

^erjeithniß ver hier Verstarlirnrn.
D e n l8 . I ä n n e r 1 8 5 7.

^ I o h . M^tinka. Inst.?lrmer. alt 68I.ihr. im Versorg
Haufe ,n der (Z^rlst.Vorstadt Nr. 5, an der Lungenlah-
mung.—Herr SimonKlemenlfchitsch.bürgl. Rothgärder.
Meister, alt 68 Jahr , in der S t . Pelers-Vorstadt
Nr . 1 l 3 , an der Wassersucht.

Den 19. Michael N . , Findelkind, alt 18 Tage,
im C i v i l , Spi tal N r . 1 , an Fraisen. — Dem Jacob
I w a n , Hausbesitzer, sein Weid Maria, alt 53 Jahr,
in der S t . Pelers-Vorstadt Nr, 33, am Kindbettsieder.
— Dem Georg Terschek, Schneider, seine Tochter
Helena, alt 8 Monat , in der S t . Peters . Vorstadt
N r . HZ, an Fraisen. — Den, Anton Vethouz, Tag-
löhner, sein Weib Ma r i a , alt ?9 Jahr , in der
Tprnau Nr . 65, an der Wassersucht.

Den 2 l . Dem Loren; Franz, pens. Aufseher,
sein Sohn Anton, alt 8 Tage, in der Roscngasse
Nr . i o n , — und Maria N . , Findelkind, alt l 2
Tage, im Civ i l -Sp i ta l Nr. 1 , beide an Fraisen. —
A " " Ignaz D im ih , gewesener Fakin, scm Weib
.Viaria, al l 74 Jahr , in der Krakau Nr. 70, am
w'ederholten Schlagfluß. — Maria Valmick, Vür-
stcnbmders-Witwe, alt 25 I . ih r , im E iv i l -Sp i l a l
Nr. H, an der Lungenschwindsucht.

Den 22. Anton Valeticsch, Krämer, alt ag
^ahr , ,n der S t . Peters-Vorstadt Nr . i a , , am Ner-
vcnsieber.

Den 22. Anton N . , Findelkind, alt 7 Tage,
in, Civi l 'Spital Nr , i , an Fraisen.

Machtrag
der lrohllhätlgcn Neujahrs. Gratulanten.

Nr. 335. Herr Ludwig Fr.iherr uon Lazanm,
s.^nmi G<?,nahllnn, von Iablaiiitz.

» 536. Herr (5^rl Edler v. Kleinmayr, sammt
Gattinn, in Seisenberg.

Es si„d ocmnacd bis nun elliqesscmgen sü»
«36 Stück gelööte NeujahroirUnsch.-Ollast. Karten
fur dül!' Jahr ,tt57 55)̂  ss. »4 tr.

Und für 188 Stück gelöste Na-
mens- und Gcbultsfcft.OsatuI^ticnöl
Orloß-Karten für daö Jahr,637 . ,46 „ »2 ̂

zusammen . . . . . 700 fl. 6 kr.
welck'e unter einem an tie Armen . Instituts«
Hauptcaste abgegeben lvordcn sino.

K tad t . u n I lanvrcchlliche ^er laulb^rungrn.
3 . 92. ( ' ) Nr . 462.

E d i c t .
Von dem k. k. kram. S l a d t , und Latidrcchte

wird hicmit bekalmt gemacht, daß mchrcre zu
dem Vcilassl.' dcs Sebastian Frldiich gehörige
Präti^scn, Einrichtungsstücke,Klcldung,Wasch?,
Kllchen-, Spcisckaminer^ und Kcllercinrichtung/
dann Weine, am ,5. Feb'uar d . I . und allen-
falls dlc folgenden Tage in den gewöhnlichen
Amtsstuben, Vormittags von 9 bis 12 Uhr
und Nachmittags von I b i s 6 Uhr, an den
Meistbicthenden gegen sogleich bare Bezahlung
"n Hause N r . 10 am Platze öffentlich feilgebo«
then werden.

5a>bacb am 2/^. Jänner 1LZ7.

Aennliche Verlautbarungen.
3 69. ( , ) Ztr. 867.

G e t r e i d - ? i c i t a t ion<
Am 4. F.bruar i L 3 - , Volmittags 8Uhr

werden in der Amlftfanzlci der Eam.rül-Herr«
shaft Lack, hiilausiq log ̂ .^ M?yln W.'ycn,
«9l)V.^7 M.tzcn Korn , I o Maß Gersten,
! l y 5 "/,2 Metzen Hafer, 22 Moß Hr'den und
1 V22 Vletzcn Hnsf, mttlllst öffentllcher Ver«
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sieigtrung veräußert; wozu Kauflustige hiemit
eingeladen werden. — F7. 5s. Vecwalcungss
aml Lack am 2 l . Jänner »637.

Z. 82. (5) N r . lS .
L i c i t a t l o n s - V e r l a u t b a r u n g .
Von Seile dcS zweiten Banal , Gränz«

Regiments Nr . i l wird hicmit allgemein bekannt
gemacht, daß in Folge hochlödl. k. k. hofkricgs«
räthllchen Rescripts vom 12. September
V . J . , B. 3593/ und hoher Banal-Waras«
diner - Earlftädter-General-Commando-Verord,
nung vom 5. October i 336 , R. 5363, rück,
sichtlich der Lieferung dev, denen beiden Banal«
Regimentern, dann denen M i l i t ä r . Evmmuni-
täten zu Petrinia und Koztainieza zu den ge«
sammten Acrarial - Bauführungen erforderlich
werdenden Zlsen-Materialien, als: Schließ-,
Radreif-, Galter-, Sparing Faßreif-, Knoppcr«
risen, Eisenblech :c. :c., complete Gußöfen,
Eisbrecher von gut geschmiedetem (5«sen; dann
verschiedene eiserne Neqmsncn, besseycnd in
Ambos, Nadschuh, Netthauen, Malterhauen,
Drahtgitter, Krampen, Schaufeln, Brech-
siangen, Hauen, Mincurzeug. verschiedene
Sagen, Bohrer, Fellen, Beißzangen, Hacken
;c. lc., mchc minder Nägclsoitcn von vcrschle,
dcner Länge und Dicke, die Licitatlon am »3.
M a i l 9 3 7 , Vormittags 9 Uhr in der Banal-
Drigllde.-Kanzlei zu Petrinla auf drei nachein-
ander folgende Jahre, und zwac: auf die Zeit
vsm l . November l837 bis Ende October i8^c»,
mit Vorbehalt der hohen Bestätigung und beider-
seitigen halbj. Aufkündigung des Contracts,
öffentlich abgehalten werden wird.

Unter mehreren andern Bedingnissen, welche
in der Ncchnungä-Kanzlei des zweilen Banal«
Reg. zu jeder Zeit eingesehen werden können,
findet man Folgcndls allhier zu erwähnen und
zur Kenntniß zu bringen-
u ^ . Zur Grundlage dieser Licitation wird dcv

gegenwärtige Eisenllcflrutigs - Contract
dienen, und die bisher bestehenden Eisen-
lteferungs»Preise werden zur Ausrufung
angenommen werden.

I). Zur Sichcrstelwng dcs Aerars ist für jedes
Regiment eine Caution von i5oo fi. E M .
fesigcsctzt worden.

<ü. Der Ecsteher bleibt verbunden, die nöthi-
gen Elsenwaaren, vom Tage des Em-

,, pfangcs der Bestellung, längstens binnen
,' I Monaten, nämlich: für das erste

Banal - Regiment zu G l ina , für das
zweite Banal-Hngimcnt und Petriniancr

Communität zu Petrinia, dann für den
KoztainiczerMagissrat,aufdenFall, wenn
bei der Llcitation von den contrahirenden
Theilen nicht etwa was anderes verabredet
würde, in Loco ssoztainicza zu über,
geben, 5<?5pcol.,'vll auf eigene Kosten und
Gifahr zu liefern.

v . Den Gränzern und Gemeinden bleibt
unbenommen, ihren Bedarf wo sie
wollen, zu kaufen; wenn sie aber den
Elscnlicferantcn vorziehen sollten, so ist
derselbe verpflichtet, auch für die Gran«
zer und Gemeinden das Erforderliche
bis zum Staabsorte zu liefern.

vermischte Verlautbarungen.
3- 9«. N r . ,98.

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der Her?sHaft Egg

ob Podpclsch wild hicmit lickamit gemacht, daß cä
Uder Alilangen rcö Anton Suppaiitsäiitfch von
Kollobrath, als (Zcssionär oer Frauen Johanna v.
Höffern und P^ulitle Iäb^r ingg. durch Hrn . l) .
(^robath, von der auf den 5 l . Kännel d. I . a»be-
räumten exccutiocn F.'llbicthu'lq der, tem A>it«?n
Hlorre von Ll!k>.'vih eigentbümlichen, der Staatö-
herrschast Michelsictten »ul) Urb. 3tr. 609 dienlZ»
baren, in Lukavitzgelegclien, gerichtlich auf2Lq5st.
/;5 kr. bewerlheten Realität, abzukommen habe.

Bezirksgericht Egg ob Podpecsch am 2». Iän»
ner »337.

Z. 90. ( I ) »ä Nr . 217V
E d i c t .

Von dem f. s. Bezirksgerichte Micbclstetten z»
Kra'llibura. wird hiemit dekiinnt gegeben: Gs sey
über gepsiogene Untersuchung für nöthig befunden
worden, dem Gearg Fsakel, Hubcnbcsltzer in Ober»
fernig, wegen erwiesener Verschwendung, die freie
Vermögensgebahrung abzuneh'ncn. und Demselben
in der Person des Johann Tscharinann von Ober»
fernig, einen Kurator zu bcsicNen.

K< K. Bezirksgericht Mlchelstettel, zu Krainburg
am 23. Jänner 1857.

Z . ,863. (5) "̂  N r . »b;5.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft S<;g
ob Podpclsch wiro hiemit bckannt gemacht: Es
sey von diesem Gerichte über Anlanden des Antan
Suppantschitsch von AoNobrath, als Ecssionär der
Frauen Johanna von Hofiern, uno Pauline J a .
bornigg, durch Hrn. 1 ^ . Srodath, in die Rc^su-
mirung der cxecutiven Fcildicthung der, dem Anton
Flore von Lukovitz eigenthümlichen, der Staats-
herrschaft Michclfietten 5ud Urb. Nr . 609 dienst,
baren, in Lutovitzgelegenen, gerichtlich auf2L95ss.
45 kr. bcwerthetcn Realität, wegen schuldigen 36o ss.
^a kr. c. 3. a gewilÜget, und hiczu drei Termine,
und zwar auf den »6. November, 24. December
I. I . , und 5 , . Jänner »837, in Loco der Reali-

(Z. Intell.-Blcttt Nr. i l . d. 26. Jänner iöZ/.) 2
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tat mlt dem Beisätze anberaumt, daß, falls obige Ä
Realität bei der ersten oder zwelten Fcilbiethungs« u
lagsatzung nickt um oder über den Schatzungswerth <Z
an Mann gebracht würde, solche bei der dritten
und letzten Tagsayung auch unter demselben hint»
angegeben weiden wird.

Wozu Hi^uftustige mit dem Bemerken e'mge»
lad,n werden, daß die Licitationsdedin^nisse und (
zcr Grundbucdsextract täglich zu den gewöhnlichen ^
2lmtöstundcn hieramls eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch am 22. Oc«
tober »656.

A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten
Fcilbicchungstagsatzung hat sich kein Kauf»
lustiger gemeldet. ^

Bezirksgericht Egg ob Podpetsch a>n 24. De»
ccmbcr »UZ6.

B e i ^

Jg. A. Edlenv. Kleinmayr,
Buchhändler in Laibach, neuen Markt ,

Nr. 22l, ist ganz neu zu haben:

Wunderbare

Neiftn und Abenteuer
zu Wasser und zu Lande,

bestanden von

C a p i t a « Back
in den Jahren i33,4 und lL55,

umdcn für verloren gehaltenen Capitän Roß
aufzusuchen.

Nach dem eugllschcli Neiscjonvnale im Auözuge bearbeitet.
W l e n , i 8 3 7 .

I n Umschlag broschirt. P r e i s : 26 kr. C. M .
Wenn Rciscbeschre'lbungen übcrh«upt eine eben

so u n t e r h a l t e n d e als b e l e h r e n d e Lecture
gewähren, so kann dieß insbesondere von der vor.
liegenden mi l größerem Rechte behauptet werden,
da die Gegenden, welche darin besprochen werden,
theils noch wenig bekannt sind, theils noch nie vorher
von Europäern betreten wurden. Die Reiseroute
des Vcrsasscls umschlicht im Ganzen 7500 Meilen,
wovon l2Lo Mcilen neue Entdeckungen. Umcincn
Begriff von der Große dieser Entdeckungen^ zureden,
führen wir nur a n , daß tin einziger Fluf; , den
"ech kcin (^uropäcr vor ihm gesehen, und den
unsere Reisende« zuerst befuhre», 55a geographische
Meilen von scinem Ursprung diK zur Mündung
mcht^ und nicht weniger cils U5 höchst gefährliche
WasscrfäNc in sich schließt, wovon jeder einzelne
unsern gewöhnlichen Schiffern dai Leben kostcu
würde.

Uebrigens enthält diese Neisebcschrc'lbung, in
Bezug auf neuc,n5ecktc Naturscdönheiten, Sitten
und Gebräuche der verschiedenen Indianischen und
E^iuimo'Stämn'l l ' , so ric! Neues und Interessantes,
daß man mit Grund hcsscn tars, durch dieHerauc-
gade dicfcs, in cinem sUchenden Style bearblitetcn

WerkcbenK allen Freunden einer e r h e i t e r n d e n
und b e l e h r e n d e n Lecture eine willkommene '
Gabe zu bieten.

H a n d b u c h

W a s s e r s e i l l e h r e
oder kcs nat«rgemähen geregelten

Heilverfahrens mit kaltem Wasser.
Semer kaiserlichen Hoheit dem Erzherzoge Ludwig

in aller Unttichä'mgk«it ehrfurchtsvoll gewidmet.

Sigm. Mich. Granichstadten,
Doctor dc,- Medicin, Magister der GeburtslMe. k. r.
Stadt.Armenarzt, practischem Arzte und Mttglieve 0er
medicinischen Facultät an der k. k. Universität zu Wien-

gr. 12. W i e n , »837.
I n gcschmackv.ll lithographirtemUmschlage broschlrt^

P r e i S : 2 ft. C. M .
Von Vielen ist in Beziehung a u f d a s W a s s e r ,

olö Gegenstand der D i ä t e t i k und als H e , l -
M i t t e l , der Wunsch geäußert worden, ein erfahrner
und bewährter Arzt möge sein gehörig begvünde:.?s,
auf eigne Prüfung gestütztes, und durch BeUplele.
erläutertes Urtheil ,n einem etwas ausführlichen
Werke darüber aussprechen. .

Diesem Wunsche wird nun durä) gegenwartl.
gesHandbuch entsprochen, denn cöenthält «n le,cbl«
faßlicher Darstellung die Hauptresultate der blS
jetzt über die W a s s e r h e i l m e t h o d e gemachten
Untersuchungen und Erfahrungen, rügt die Unru^«
tigkeitcn und Uebertreibungen der über diesen Ge-
genstand erschienenen Schriften, und sucht durch um»
sichtige Anwendung arznciwissenschaftlicher Grund-
sähe die W asser hei l ku nd e auf den ihr gebüh-
renden ehrenvollen Standpunct zu erheben. Z u -
gleich kann es, hauptsächlich in diätetischer Hin^cht,
a lS e i n sehr b e l e h r e n d e s , v i e l e I r r -
t h ü m e r b e r i c h t i g e n d e s Lesebuch a l l e n
S t ä n d e n empfohlen werden, für welcden Zweck
es sich ebcn so sehr durch einen allgsmein verstand,
licheu Vor t rag, als durch Gründlichkeit und Un»
parthcilichkeit des Urtheils ganz besonders eignet.

Tedeschi, A, , das Interessanteste aus der
Länder., V o l t " , uno Menlcdintunle; 'brer
Verfassungen, Künste, Snien, Gedläuche, Ei»
ssilischaflcn und llndeicr Mcltlrürtigfeilen, zur
Unterhaltung und Bclehruna> 5 Theile. M i t
kupfern. »2. Wien. ^n Umschlag 2 ff.

Wagener, Sam. Chr., Wundererschei-
n^'ngen am Himmel «no auf del Orte. Für

1 Al le , welche sich über die me'lwürdiqsien Natur-
l er?'stnisse belehren wollen. Nach den Orfoischun»
> gen oci berühmtesten Pb«sl?er: stemcinverssänd«

lick bearbeitet und duicb 68 litbographirce Fiau.
ren ellautt l t . 12. Weimar »LI?. Gebunden ,n
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Neuer Verlag der F. Ferstl'schen Buchhandlung (,1.1.. c^iner)
in Grätz,

zu haben in der Edel v. K l e in ma y r'schcn, K o r n ' schen und P a t c c n o l ! i '-
schen Buchhandlung ln L a : b a c h :

F N . Rnauers vollständigster und al lgemeimr

h u n d e r t i ü h l l g c r K a l e i l b c r
für das neunzehnte (1800 — 1900) Jahrhundert,

in der vierten durch L. F. Thomann ga^z limgearbeltcten l,nd viol vermehrten "'nsiagc
in f n n f Theilen mit 67 Holzschnitten und einem Kupfer.

Graß.Octao, ^il Bogen st^rk, i ^ I ^ . — , si. ,2 kr.
I n h a l t vcr f ü n f T i i r i l r .

dic auch e i n z e l n geheftet um bcigcschle P r e i s e zn haben si,id:
I . Al lgemeiner l oo j ah r i ge r K a l e n d e r ; oann W l l t e r n n g s - u,w Zei tweiser m i t 7 H o l z -

schnitten, nebst Andeutungen zu einem allgemeinen 2 5 j ä h r i g e n Kalender von 1L26 — i95o,'
wie auch einem andern i m m er w ä hrc nde n ralholischcn, pvotesi^ntiscden und griechischen Kalender
von allen unbriregiicden Festen unL Nonenslagen, u»o eilirm alphabetischen He i l i g e n - N a rnen-
Verze i chn i sse mir beigefügter Bedcucungs-Erklalnng (9 Bogetl) 24 kr. tZM.

II. D i e weltliche Kalenderkunde und das geistliche katholische Kirchenjahr mit Er-
klärungen über alle heiligen Zeiten, Feste und Feiertage, deren Ursprung und Bedeutung, nebst
einem S i t t enspuch -Ka lende r für alle Tage des Jahres. (9 Bogen) 24 kr. 6 M .

III. Populärste (volkstümlichste) Erd- und Hlmmelskunde mit 6a Holzschnitten,
die S t e r n b i l d e r , und einem Kupfer, den V o l l m o n d nach den neuesten mikroscopischen Beo«
bachtuugen und Erfahrungen (durch Vergrößerungsgläser) darstellend. (6 Bogen) ,tt kr. tZM.

IV. Monatlicher L a n d - (Fcld-, Wiesen-, Obst-, Blumen-, Wcin-undHopftnbau,
Gewächshaus, Mistbeet, Forstwissenschaft und Raupen-Vcrtilgung), V i e h - lP fer te . . Äil idvieh.,
Schafe«, Schtreiiie», Fecervieh« und Bicnenzncdt, Jägerei«, Teich- und wiloe Fisä'rlci), und
H a u s ' (in der Sckeune, aus cen Fllichlvo^cn, m der Molkerei, Kellerei, Brennerei i>n BaufcrH c
und andern häuslichen Geschälten) W i r t h schafc g » K a le nd e r. (»o Böge») 2^ kr. (ZM.

V. Allgemeine Gesundheitslchre zur Geftlnoheitscrhaltung für Menschen, um ein hohes
und vergnügtes A'.lcr zu crrciaen; tann sur alle H a u s « und N u t z t h i e r e , ihre Zucht, (Zr^
nährung, Wartung und Weqe, uln schönes, gesundes, starkes und preiswcrlhcs Viel) zu erziehen
Uno auch zu erhalten. (7 Bogcn) l!^ lr. 6 M .

Bei Jg. A. Edlen v. K l e i n n l a y r , Buchhändler in Laibach,
neum Mnrkt N r . 221 , sino zu haben:

Sämmtliche Walzer von Lab i tzky ,
u n d

von Ktranß^
ncbst verschiedenartigen andern Musikstücken von Thalberg, Czerny,

Ruckgeder, Hasllnger, Tit l u. m. a,
f ü r d l )s

Piano-Forte.


